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      27. Jahrgang                                               Samstag, 25. September 2021                               10/2021/ KW 38/2021

Nächster Erscheinungstermin:
Samstag, 30. Oktober 2021

Nächster Redaktionsschluss:
Freitag, 15. Oktober 2021

EINWOHNERVERSAMMLUNGEN 2021

Mittwoch, 03. 11. 21, 19 Uhr
ehem. Kirchschule Nauenhain

für den OT Nauenhain 

Montag, 08. 11. 2021, 19 Uhr
Bürgerhaus Geithain

für das Stadtgebiet Geithain und 
den OT Wickershain 

Donnerstag, 11. 11. 2021, 19 Uhr
HEROS Baumschule, Speisesaal
für den OT Niedergräfenhain und

den OT Syhra/Theusdorf 

Montag, 15. 11. 2021, 19 Uhr
Grundschule Narsdorf, Speiseraum

für die Ortsteile Narsdorf, Ossa
und Rathendorf 

Einen guten Start in den Herbst!

Amtsblatt der Großen Kreisstadt Geithain

Geithainer Anzeiger
mit Bruchheim, Dölitzsch, Kolka, Narsdorf, Nauenhain, Niedergräfenhain, Nieder-
pickenhain, Ober picken hain, Ossa, Rathendorf, Syhra/Theusdorf, Wenigossa, Wickershain  
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Wahlempfehlungen dürfen leider nicht
gemacht werden, man könnte sicher viel
über die Parteien schreiben und auch
darüber, was Wahlversprechen wert sind
…
In der langen Zeit der Regierungsbildung
– nach der Wahl – ergibt sich sicher die
Zeit für Anmerkungen. Schließlich möch-
te doch jeder was zu sagen haben. 

Bleiben wir heute doch lieber beim Posi-
tiven. Wir haben es geschafft, pünktlich
die Schule in Narsdorf zu sanieren. Na-
türlich gibt es noch „Restarbeiten“ zu erledigen, wie einige Pflasterar-
beiten, aber die Kinder können ihr neues Gebäude mit hellen Räu-
men schon gut nutzen und dass mit einer guten Ausstattung. Diese
Grundschule wird Narsdorf guttun.

Der Bau des Radweges nach Mark Ottenhain liegt gut im Plan. Wenn
das Wetter mitspielt, kommen wir dieses Jahr noch sehr gut voran. 
Für den Ausbau der Marienstraße haben wir den Bescheid erhalten
und wir werden bauen. Die Vorbereitungen und Abstimmungen mit
allen Versorgern laufen. Leider wurden die Zuwendungen stark ein-
gekürzt, sodass wir als Stadt weit über die Hälfte der Gesamtsumme
selbst tragen müssen. 

An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen Besuchern des Schulhof-
konzertes und hoffe, dass es allen gefallen hat. 

Bezüglich des Breitbandausbaus in den Ortsteilen sind wir im Ge-
spräch mit der Glasfaser, um auch alle ans Netz zu bringen. In dieser
Frage geht es leider im Landkreis nicht voran. 
Nun kann ich nur hoffen, dass wir nicht durch den Landkreis bei un-
seren Bemühungen behindert werden! Diese Dinge werde ich versu-
chen, zeitnah zu klären. 

Für das irritierende Schreiben der Schulleitung an die Eltern - bezüg-
lich der Schulanmeldungen in der Paul-Guenther-Schule für das
nächste Jahr - möchte ich mich zumindest als Schulträger entschul-
digen. 
Natürlich werden wir als Schulträger alles dafür tun, dass es unseren
Kindern gefällt und sie alle Möglichkeiten für gutes Lernen erhalten,
egal aus welchem Ort die Kinder sind. 

Ich wünsche Ihnen Erfolg und ein gutes Händchen bei der Wahl.
Nicht zu wählen, ist auch keine Lösung. 

Ein schönes Wochenende und bleiben Sie gesund!

Frank Rudolph
Oberbürgermeister

&

        . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Telefon-  . .Zimmer-
        . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Nr. . . . . . . . . . . .Nr.

n    Büro Oberbürgermeister

•     Oberbürgermeister  . . . . . . . . . . .Herr Rudolph  . . . . . .466-104  . . . . .104
•     Büro Oberbürgermeister/
       Sitzungsdienst/Amtsblatt  . . . . . .Frau Franke  . . . . . . .466-103  . . . . .103
•     Rechnungsprüfung  . . . . . . . . . . .Frau Werner  . . . . . . .466-205  . . . . .205
•     Mitarbeiter Verwaltung  . . . . . . . .Herr Bernstein  . . . . .466-203  . . . . .203

n    Allgemeines Sachgebiet 

•     Vereine, Kultur, Soziales  . . . . . . .Frau Schindler  . . . . .466-201  . . . . .201
•     Standesamt/Personal  . . . . . . . . .Frau Müller . . . . . . . .466-125  . . . . .005
•     Einwohnermeldeamt  . . . . . . . . . .Frau Michael  . . . . . .466-121  . . . . .001
•     Kindereinrichtungen/Wahlen/ . . .Frau Hawlitzky . . . . .466-122  . . . . .002
       Schulen
•     Feuerwehr, Brandschutz  . . . . . . .Herr Christen   . . . . .466-210  . . . . .210
       Mitarbeiter Ordnungsamt
•     Gewässer/Bäume, Markt . . . . . . .Frau Schindler  . . . . .466-201  . . . . .201
       Sportstätten, Schiedsstelle,
       Versicherungen
•     Bibliothek  . . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Kratz/Frau  . . . .43168
        . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Wiesehügel
•     Bürgerhaus/Kultur . . . . . . . . . . . .Frau Otto  . . . . . . . . .41977
•     Museum/Unterirdische Gänge  . .Frau Schmidt  . . . . . .44403
•     Schulsekretariat  . . . . . . . . . . . . .Frau Schneider-Held 42494
•     Grundschulsekretariat  . . . . . . . .Frau Barthel  . . . . . . .42494
•     Bürgerbüro  . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Schindler  . . . . .4660/466100
•     IT-Administrator  . . . . . . . . . . . . .Herr Risse  . . . . . . . .466-110  . . . . .110

n    Fachbereich Finanzen

•     Fachbereichsleiter . . . . . . . . . . . .Herr Bochmann  . . . .466-206  . . . . .206
•     Kassenverwaltung . . . . . . . . . . . .Frau Nagel  . . . . . . . .466-209  . . . . .209
•     Kasse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Korndörfer  . . . .466-208  . . . . .208
•     Wohnungsverwaltung/  . . . . . . . .Frau Trölitsch . . . . . .466-208  . . . . .208
       Mitarbeiterin Finanzen
•     Grund-, Hunde- u.  . . . . . . . . . . . .Frau Tusche  . . . . . . .466-213  . . . . .213
       Vergnügungssteuer 
       Archiv
•     Gewerbesteuern/Mahnungen  . . .Frau Scholtz . . . . . . .466-212  . . . . .212
       Mitarbeiterin Finanzen

n    Fachbereich Bauverwaltung

•     Fachbereichsleiterin  . . . . . . . . . .Frau Jesierski  . . . . .466-108  . . . . .108
•     Allg. Bauverwaltung  . . . . . . . . . .Frau Weise  . . . . . . . .466-110  . . . . .110
•     Hoch-/Tiefbau-/Bau- . . . . . . . . . .Herr Rätsch  . . . . . . .466-101  . . . . .101
       koordinierung/IT
•     Liegenschaften  . . . . . . . . . . . . . .Frau Dangrieß  . . . . .466-109  . . . . .109
•     Mieten/Pachten  . . . . . . . . . . . . . .Frau Krusch  . . . . . . .466-109  . . . . .109
•     Ordnungsamt/Gewerbe/  . . . . . . .Frau Winkler/
        . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Weber . . . . . . . .466-106  . . . . .106 
       Sicherheit/Ordnung/
       Verkehrswesen
•     Technische Beschaffung . . . . . . .Herr Döppling . . . . . .466-102  . . . . .102
       Ordnung/Sicherheit/Polizei
       Gemeindlicher Vollzugsdienst
       Fundbüro
•     Ausbildung (Azubi’s)  . . . . . . . . . .Herr Döppling . . . . . .466-102  . . . . .102
•     Leitender Mitarbeiter Bauhof  . . .Herr Saupe  . . . . . . .41816
•     Sachbearbeiterin . . . . . . . . . . . . .Frau Stiller  . . . . . . . .41816
       Gebäudemanagement
•     Hausmeister Bürgerhaus  . . . . . .Herr Martin . . . . . . . .41977
•     Hausmeister P.-G.-Schule  . . . . . .Herr Förster  . . . . . . .42494
•     Hausmeister Schulen  . . . . . . . . .Herr Kepper  . . . . . . .42494

Telefon- und Zimmerverzeichnis 
der Stadtverwaltung Geithain

Vorwahl: 034341-4660 | Fax: 034341-466221

www.geithain.net.
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@

E-Mail-Adressen:

Bürgermeister / Sekretariat

•    buergermeister@geithain.de

•    rechnungspruefung@geithain.de

•    rechnung@geithain.de

Zentrale Dienste/Finanzen

•    kaemmerei@geithain.de

•    meldeamt@geithain.de

•    standesamt@geithain.de

Bau- und Ordnungswesen

•    bauverwaltung@geithain.de
     

Allg. Sachgebiet

Museum

•    heimatmuseum.geithain@

     googlemail.com

Bibliothek

•    bibo-geithain@t-online.de

Bürgerhaus

•    buergerhaus@geithain.de

Schulen

•    info@paul-guenther-schule.de

•    grundschule-geithain@t-online.de

•    gs.narsdorf@t-online.de

Private Schulen

•    iwg@saxony-international-school.de

• IPS-Geithain@saxony-international-

school.de

Bauhof

•    bauhof@geithain.de

Sprechzeiten in der Stadt-

verwaltung Geithain, Markt 11 

Montag            08:00 bis 12:00 Uhr 

Dienstag          08:00 bis 12:00 Uhr    

                       13:00 bis 18:00 Uhr 

Mittwoch         geschlossen 

Donnerstag     08:00 bis 12:00 Uhr    

                       13:00 bis 17:00 Uhr 

Freitag             08:00 bis 12:00 Uhr

Redaktionsschluss        Erscheinung 
12.11.2021                       27.11.2021

Redaktionsschluss        Erscheinung 
13.12.2021                       31.12.2021

n  Termine Amtsblatt 2021

Bitte immer aktuell auf dem Deckblatt des Anzeigers oder auf der Homepage der Stadt Geithain
nachschauen – Termine können auch abweichen.

n Geburtstag des Monats

Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnungen müssen leider 
bis auf Weiteres die monatlichen Geburtstage des Monats entfallen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ihr Oberbürgermeister

Bekanntmachungen der Stadt Geithain

n Gratulation zu Gewerbejubiläen im Oktober 2021

n 10-jähriges Jubiläum                                        
Beier, Sandy
Peniger Straße 1, 04643 Geithain
Büroservice, Handel, Vertrieb und Werbung für verschiedene Firmen, 
Hausmeisterdienstleistungen, Kurierfahrten, Veranstaltungsservice

n 15-jähriges Jubiläum                   
Sander, Nico
Schillerstraße 8, 04643 Geithain
Handel mit Non Food Artikeln über Internet, Hausmeisterdienste, Büroservice, 
Erstellen von Internetseiten, Werbeflyern, Vertrieb von Werbeartikeln, Groß- und 
Einzelhandel mit Non Food Artikeln, Handel mit Billard- und Dartzubehör

n 20-jähriges Jubiläum
Joost, Edgar
OT Niedergräfenhain 62, 04643 Geithain
Finanzdienstleistungen sowie die Vermittlung oder Beratung zum 
Abschluss von Immobiliar- Verbraucherdarlehensverträgen
nach § 34 i GewO

n 20-jähriges Jubiläum 
Hellwig Förder- und Transporttechnik GmbH 
Tautenhainer Straße 7, 04643 Geithain
GF Dr. Jörg Geißler und Herr Sascha Blau 
Entwicklung, Konstruktion, Fertigung und Montage 
von Förder- und Transportanlagen, Stahlbau und 
Schweißkonstruktionen sowie Ratiomittelbau

n 25-jähriges Jubiläum                     
Aerocom GmbH & Co. Communicationssysteme
Straße der Deutschen Einheit 14, 04643 Geithain
Entwicklung, Produktion, Vermietung und Vertrieb von Kommunikations-
systemen, insbesondere Rohrpostanlagen

n Mobiles Impfzentrum Borna

Am 04.10. und 05.10.2021 wird von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr noch einmal das mobile 
Impfzentrum aus Borna im Bürgerhaus der Stadt Geithain impfen.
Hierzu werden keine Termine vergeben. Die Impfinteressenten/innen können sich direkt vor
Ort im Bürgerhaus der Stadt Geithain einfinden. Der Zweitimpfungstermin ist geplant am
01.11. und 02.11.2021.

Madeleine Weber, SB Ordnungsamt
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain

n Sitzungen im Monat Oktober 2021

• Sitzung des Technischen Ausschusses der Großen Kreis-
stadt Geithain
Dienstag, 05.10.2021, 18 Uhr, Ratssaal des Rathauses, Markt 11

• Sitzung des Verwaltungsausschusses der Großen Kreis-
stadt Geithain
Dienstag, 12.10. 2021, 18 Uhr, Ratssaal des Rathauses, Markt 11

• Sitzung des Stadtrates der Großen Kreisstadt Geithain 
Dienstag, 19.10.2021, 18 Uhr, Ratssaal des Rathauses, Markt
11

Hinweise zur Öffentlichkeit der Sitzung sowie zur Tagesord-
nung entnehmen Sie bitte immer aktuell den Aushängen in
den Schaukästen.  

n Einwohnermeldeamt

Für das Einwohnermeldeamt sind auch weiterhin Terminver-
einbarungen notwendig. 

n  Gehwegreinigung gemäß Satzung 
    der Stadt Geithain und seinen Ortsteilen

In letzter Zeit kam es vermehrt zu Beschwerden bezüglich der Straßen-
und Gehwegreinigung sowie dem sogenannten Schnittgerinne. Wir ver-
weisen auf die geltende Satzung der Großen Kreisstadt Geithain, welche
auf der Homepage der Stadt Geithain eingesehen werden kann. Darin
sind die Übertragung der Reinigungspflicht, Begriffsbestimmungen,
Reinigungspflicht, Reinigungsflächen, Winterdienst und die Ordnungs-
widrigkeiten bei Verstoß geregelt. Bei der Mehrzahl der Beschwerden
wurde festgestellt, dass die genannten Flächen nicht im Verantwor-
tungsbereich der Stadt Geithain liegen, sondern in privatem Eigentum.
Die Eigentümer/innen der betroffenen Grundstücke haben wir schriftlich
sofort auf ihre Reinigungspflicht hingewiesen. Dennoch ist jeder Bürger
aufgerufen, weiterhin
auf Ordnung und Sau-
berkeit in der Stadt
Geithain zu achten.
Hinweis: die Mülleimer
der Stadt Geithain
sind nicht für die Be-
seitigung von priva-
tem Hausmüll zu be-
nutzen!
Eventuelle Hinweise
sind weiterhin auf un-
serer Homepage un-
ter: Stadt Geithain,
Bürgerservice & Rat-
haus unter dem Män-
gelmeldungsformular
möglich.

Madeleine Weber, 
Sachbearbeiterin
Straßenverkehrs-
behörde 
Foto: 
M. Weber, SV Gth. 

n STRASSENVERKEHRSBEHÖRDE 

Aufruf zur Erfüllung der Straßenreinigungspflicht der Straßenanlie-
ger/innen sowie zur Sicherstellung des Lichtraumprofils an Straßen
Aus gegebenem Anlass möchten wir auf diesem Wege wieder alle
Grundstückseigentümer/innen auf ihre Pflichten zur Straßenreinigung
sowie zur Sicherstellung des Lichtraumprofils und des Mindestsichtfel-
des an Straßen aufmerksam machen. Gemäß der Straßenreinigungssat-
zung der Stadt Geithain obliegt es den Straßenanliegern/innen, innerhalb
der geschlossenen Ortslage die Gehwege, einschließlich Schnittgerinne
zu reinigen sowie das Unkraut zu beseitigen. Jetzt wird der Eine oder An-
dere sagen, dass auch an den städtischen Grundstücken Handlungsbe-
darf besteht. Das ist natürlich richtig und es werden durch unseren Bau-
hof nach und nach die kommunalen Flächen gereinigt und gepflegt, dies
entbindet aber nicht die Straßenanlieger/innen, ihren Pflichten nachzu-
kommen. Bei der diesjährigen feuchtwarmen Witterung ist es für uns alle
eine Herausforderung, dem Bewuchs zur Beseitigung nachzukommen.
Ich bitte daher alle Grundstückseigentümer/innen ihre Pflichten zur Stra-
ßenreinigung zu erfüllen. Tragen Sie mit dazu bei, dass Geithain und sei-
ne Ortsteile sich in einem ordentlichen Zustand präsentieren. In vielen
Straßenbereichen erhalten wir vermehrt Beschwerden wegen Einschrän-
kungen des Lichtraumprofils an Straßen durch überhängenden Bewuchs
(Äste, Büsche, Hecken). Hier nochmals eine bildliche Darstellung zur
Kenntnis, in welchen Bereichen ein Verschnitt von Bäumen, Sträuchern
und Hecken erfolgen soll, um somit die Sicherheit im öffentlichen Ver-
kehrsbereich zu gewährleisten. 

Hecken, Sträucher und Bäume sowie sonstige Anpflanzungen und Hin-
dernisse wie Steine, Zäune, Mauern usw. dürfen nicht in der Weise ange-
legt oder unterhalten werden, dass sie in den öffentlichen Verkehrsraum
eingreifen oder später eingreifen können und dadurch die Sicherheit
oder Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen oder sogar gefährden. 
Für die Sicherstellung des Mindestsichtfeldes an Kreuzungen und Ein-
mündungen sind in der Regel für die Anfahrsicht Schenkellängen (nach
links und rechts) von 70 m (gemessen vom Augenabstand eines Kraft-
fahrers bis zum Fahrbahnrand der übergeordneten Straße = 3 ,0 m) er-
forderlich. Sie erfordern zusätzlich, dass Sichtfelder durch Hindernisse
wie Hecken, Sträucher etc. nicht eingeschränkt werden. Höhen über
0,80 m innerhalb der Mindestsichtfelder sind unzulässig!! Die Wuchshö-
he ist dauerhaft auf 0,80 m zu begrenzen. Im Interesse der Verkehrssi-
cherheit ist jeder Eigentümer/innen verpflichtet, seinen Grünbestand so
zu unterhalten, dass eine über das natürliche Maß hinausgehende Ge-
fährdung der Straßen- bzw. Wegebenutzer vermieden wird. Verletzt der
Eigentümer/innen oder sonstige Berechtigte diese Sorgfaltspflicht und
ein Straßenbenutzer bzw. Fahrzeug kommt zu Schaden, ist der Eigentü-
mer Schadensersatzpflichtig. 
Die Stadtverwaltung Geithain bittet auch hier alle Grundstückseigentü-
mer/innen ihre Grundstücke zu kontrollieren und bei Bedarf das Licht-
raumprofil und das Mindestsichtfeld durch Verschnitt und Entfernung
der Hindernisse sicherzustellen. Wir weisen auch noch einmal darauf-
hin, dass sämtliche Hecken, Bäume und Sträucher auf die ursprüngli-
che Grundstücksgrenze hin zurückzuschneiden sind.
Madeleine Weber, Straßenverkehrsbehörde Stadt Geithain 



C
M
Y
K

5 Geithainer Anzeiger25. September 2021

Bekanntmachungen der Stadt Geithain

n Softwareumstellung 
im Einwohnermeldeamt Geithain

Die Stadtverwaltung Geithain informiert, dass im Zeitraum vom
05.10.2021 bis zum 13.10.2021 in unserem Einwohnermeldeamt eine
Softwareumstellung erfolgt. 
Das bedeutet, dass in diesem Zeitraum das Einwohnermeldeamt ganz-
tägig geschlossen ist.
Expressdokumente (vorl. Personalausweis, Kinderreisepass, Ex-
press- und vorl. Reisepass) können während der Umstellungspha-
se nicht  beantragt werden. Gleiches gilt auch für die Beantragung
von Führungszeugnissen.
An- und Ummeldungen planen Sie bitte vor oder nach der Umstel-
lung ein.
In dringenden Fällen setzen Sie sich mit der Vertreterin des Einwohner-
meldeamtes Tel. 034341/466122 in Verbindung.
Prüfen Sie bitte die Gültigkeit Ihrer Ausweisdokumente und beantragen
Sie diese vor oder nach oben genanntem Zeitraum.  
Terminvereinbarungen sind auch weiterhin erforderlich.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Aus dem Baugeschehen

Aus dem Baugeschehen

n Arbeiten am Radweg Mark Ottenhain starten

Endlich gestartet ist jetzt der Ausbau des Radweges von Geithain nach
Mark Ottenhain. Bereits seit Anfang der 1990ziger Jahre haben sich die
Anwohner des Ortsteils sehr für diese Verbindung eingesetzt. Die Stadt
Geithain konnte in Abstimmung mit dem zuständigen Landesamt für
Straßenbau und Verkehr in Leipzig nun den Auftrag zum Bau der Rad-
wegverbindung entlang der Staatsstraße S44 erteilen und die Arbeiten
beginnen lassen. Die Baustrecke beläuft sich dabei auf rund 680 Meter
und wird auf Grund der Forderung des Landesamtes östlich hinter der
Gartenanlage „Frischer Wind“ geführt. Die Maßnahme beinhaltet ein
Gesamtkostenvolumen von rd. 400.000 Euro, welches mit Mitteln des
Freistaates Sachsen in von Höhe 270. 000 Euro mitfinanziert wird.

n Vollsperrung mit geänderter Verkehrsführung

Vom 04.10.2021 bis 29.10.2021 wird die Leipziger
Straße in Geithain - ab der Einmündung Nikolai-
straße bis Höhe Rathaus - wegen einer Deckener-
neuerung mit anschließenden Markierungsarbei-
ten voll gesperrt. Die Verkehrsführung wird in der
Zeit geändert. Bitte beachten Sie die aktuelle Be-
schilderung!

Madeleine Weber, SB Straßenverkehrsbehörde Geithain

Derzeit sind die Erdarbeiten und Bodenverbesserungen auf der neuen
Radwegtrasse im vollen Gang. Anschließend erfolgen die Entwässe-
rungsarbeiten und Asphaltarbeiten. Im Zuge des Ausbaues werden auch
die Arbeiten zur Radwegbeleuchtung und zur Glasfaserkabelverlegung
ausgeführt. Die Stadt Geithain konnte zuletzt die Fa. Deutsche Glasfaser
zum Anschluss des Ortsteils gewinnen. Im Frühjahr 2022 sind dann die
abschließenden Landschaftsbauarbeiten bezüglich der Ausgleichs- und
Ersatzpflanzungen entlang des neuen Radweges geplant.  

Artikel: Andreas Rätsch, 2021
Foto: Andreas Rätsch, 2021, Bodenverbesserung am Radweg Mark Ot-
tenhain

n Schulhof an Pauli „sicherer“

Der vordere Schulhof der Paul-Guenther-Schule ist nun wieder „siche-
rer“. In den großen Sommerferien wurden hier deutlich sichtbare Er-
neuerungen an der östlichen Einfriedung und an der Treppenanlage des
Hauptzuganges durchgeführt. Die Zaunanlage entlang der Pestalozzi-
straße bot dabei bereits seit Jahren keinen schönen Anblick mehr und
wies zuletzt zahlreiche sicherheitsrelevante Mängel auf. Hier erfolgte ein
vollkommener Neubau mittels einen Stabgitterzaunes, welcher gegen-
über dem Schulgebäude optisch zurückhaltend konzipiert wurde. Auch
der Hauptaufgang zwischen dem Schulhof und dem Zugang der Schule
war durch Setzungen und Frosteinwirkungen sehr uneben geworden.
Kinder, Eltern sowie Lehrer kamen da schon mal „aus dem Tritt“. Bei der
Erneuerung wurden die vorhandenen Treppenstufen aus Beuchaer Gra-
nit wieder in Verwendung gebracht, da diese noch einen sehr guten Ma-
terialzustand aufwiesen. Die Erneuerung der Treppe hat dabei auch den
zusätzlichen positiven Vorteil, da diese seit vielen Jahrzenten als Foto-
kulisse für Schulanfänger, Schulabgänger, Lehrerkollegien, Klassentref-
fen usw. genutzt wird. 

Insgesamt konnten hier rund 43.000 Euro unter zusätzlichen Mittel aus
dem Investitionsprogramm „Brücken in die Zukunft“, VwV Invest Schule
durch die Stadt Geithain investiert werden. 

Artikel: Andreas Rätsch, 2021
Foto: Andreas Rätsch, 2021, Vorderer Schulhof der Paul-Guenther-
Schule
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Liegenschaften

n Immobilienangebot

Bestandsimmobilie in Geithain in der Dresdener Straße
Verkauf des Flurstückes 84/2 der Gemarkung Geithain  mit   einer
Grundstücksfläche von 643 m², bebaut mit einem ehemaligen Feuer-
wehrgerätehaus + Schlauchturm;

Gebäudebeschreibung: 
• Baujahr ca. 1850
• freistehendes Gebäude
• Massivbau- Ziegelmauerwerk
• Fundamente aus Bruchstein
• nicht unterkellert, eingeschossig, z.T. ausgebautes Dachgeschoss
• 2 große Holztore
• giebelseitig einfache Holzfenster
• Pfettendachstuhl mit Schiefereindeckung auf Schalung
• mangelhafte haustechnische Ausstattung
• es gibt nur Strom- und Wasseranschluss vom öffentlichen Netz
• insgesamt erheblicher Instandhaltungsrückstau mit einigen Bau-

mängeln
• kein Denkmalschutz

Planungsrechtliche Einordnung:
• Mischgebiet
• kein rechtskräftiger Bebauungsplan vorhanden
• Zulässigkeit von Vorhaben nach § 34 BauGB

Ein aktuelles Verkehrswertgutachten liegt vor; 
Mindestkaufpreis: 68.000,00 € 

Interessenten richten ihr Angebot im verschlossenen Umschlag mit der
Kennzeichnung "Kaufangebot ehemaliges FFW-Gerätehaus in Geit-
hain“ mit Ihren Namen und Anschrift versehen an die:
Stadtverwaltung Geithain, Markt 11, 04643 Geithain

Rudolph
Oberbürgermeister

n Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Geithain schreibt zur Veräußerung zwecks Durchführung
einer Erschließungsmaßnahme - auf der Grundlage eines rechts-
kräftigen Bebauungsplanes - folgendes Grundstück aus:

Beschreibung des Grundstückes:  
• Ortsrandlage von Geithain
• Anbindung des Plangebietes an die öffentliche Verkehrsfläche: vom

Norden an die Colditzer Straße S44 und an bereits vorhandenes
Wohngebiet „Südhang“ angrenzend.
Im südlichen Bereich an landwirtschaftliche Nutzung angrenzend.
Vom Wohngebiet aus sind es nur wenige Gehminuten zum Stadt-
zentrum und Bahnhof.

Grundstücksgröße:
ca. 20.344 m² (unvermessen)

Katastermäßige Bezeichnung:
Teil des Flurstück 1113/33 der Gemarkung Geithain

Nutzung:
Für das Grundstück wurde ein Bebauungsplan ausgearbeitet, welcher
seit 08/2021 rechtskräftig ist. Der Bebauungsplan ist in der Verwaltung
einsehbar. Das Wohngebiet ist mit ca. 16 Baugrundstücken für Einfami-
lienhäuser vorgesehen. Der Erwerber der Fläche hat die Planung und
Durchführung unter Berücksichtigung der Vorgaben des Bebauungspla-
nes zu realisieren.

Eigentümer des Grundstückes:
Stadt Geithain
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain

Mindestgebot:
Entsprechend Verkehrswertgutachten sind 25,00  €/m² ermittelt. Das
Verkehrswertgutachten ist in der Verwaltung einsehbar. Mit dem Ange-
bot ist die Verpflichtung abzugeben, dass mit der Erschließung spätes-
tens im II. Quartal 2022 zu beginnen ist.

Vergabekriterium:
Der Bieter hat eine schlüssige Konzeption vorzulegen, wie die Realisie-
rung der Erschließung des Gebietes erfolgen soll. Ein detaillierter Zeit-
plan mit Einordnung der jeweiligen Erschließungsleistungen ist vorzule-
gen. Es ist eine untersetzte Angabe zum Verkaufspreis des Baulandes
abzugeben. Die Vermarktung an die Enderwerber hat grundsätzlich bau-
trägerfrei zu erfolgen, d. h. keine Bindung an ein vorgegebenes Inge-
nieurbüro oder eine Hausbaufirma.

Einsendeschluss ist der Montag, 29. Oktober 2021 , 12:00 Uhr

Interessenten richten ihr Angebot im verschlossenen Umschlag mit der
Kennzeichnung Kaufangebot „Baugebiet Erweiterung Südhang“  mit
Name und Anschrift versehen an folgende Anschrift:
Stadtverwaltung Geithain, Markt 11, 04643 Geithain

Frank Rudolph
Oberbürgermeister

Impressum:

Herausgeber: Stadtverwaltung Geithain, Oberbürgermeister

Verantwortliche für den redaktionellen Teil:
Stadtverwaltung Geithain, Frau Franke, Tel.: 034341/466103, Für Druckfehler wird keine
Haftung übernommen. Es besteht kein Rechtsanspruch auf die Veröffentlichung ein-
gereichter Beiträge.

Gesamtherstellung: Riedel GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und Bürgerzeitun-
gen Mitteldeutschland, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau/OT Ottendorf, Tel.:
037208 / 876100; info@riedel-verlag.de. 
Es gilt die Anzeigenpreisliste 2020.

Verteilung: Die Stadt Geithain mit ihren Ortsteilen verfügt laut Quelle Deutsche Post über
4016 Haushalte. Für die Verteilung der bewerbbaren Haushalte benötigt das beauftragte
Verteilunternehmen Leip ziger Rundschau 3793 Exemplare. Die nicht zur Verteilung kom-
menden Ex emplare liegen an den Auslagestellen im Stadtgebiet zur kostenfreien 
Mit nahme aus. Damit wird für jeden Haushalt ein Exemplar zur Verfügung gestellt.

Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche

Aufgrund der neuen Datenschutzverordnung werden keine 
Geburtstage oder Ehejubiläen mehr automatisch veröffentlicht.
Sollten Sie eine Veröffentlichung Ihres Jubiläums im Amtsblatt der
Stadt Geithain wünschen, dann müssten Sie dies bitte schriftlich bei
der Stadtverwaltung Geithain, Büro des Bürgermeisters, Markt 11,
04643 Geithain bekunden bzw. Ihr Einverständnis erklären.

Ihr Oberbürgermeister

Der Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Geithain 

gratuliert allen Geburtstagskindern und 

Ehejubilaren des Monats Oktober ganz herzlich,

wünscht alles, alles Gute und vor allem Gesundheit.

Wir gratulieren ...

Der Oberbürgermeister der Großen Kreisstadt Geithain 
gratuliert allen Eltern herzlich zur Geburt 

Ihrer kleinen Wonneproppen, wünscht alles, alles 
Gute sowie eine frohe und glückliche Zeit.

Das Licht der Welt erblickten

Fabian Theo Nitzbon, geb. am 08. 08.2021

Söhnchen von Natalie Nitzbon und Matthias Patke aus Geithain 

Selma-Luise Bräutigam, geb. am 11. 08. 2021

Töchterchen von Patricia und Michael Bräutigam aus Geithain 

Kämpfe, Camie Petra, geb. am 28.08.2021

Töchterchen von Dr. Marie-Elisa und Tobias Kämpfe aus Geithain

Anzeige(n)
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n Noch müssen die Tierparktüren 
zu bleiben 

Der Tierparkverein hat in den vergangenen 
Wochen über das Geithainer Amtsblatt, das 
Fernsehen, den Rundfunk, die Presse und das Internet alle Anstrengun-
gen unternommen, eine Person mit Befähigungsnachweisen (so die
Weisung des Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramtes) zu fin-
den, die uns über die Zeit der vorübergehenden Schließung hilft, und um
die Türen des Tierparkes bald wieder öffnen können. Leider bisher ohne
Erfolg. 

Noch immer werden Bürger mit einem Befähigungsnachweis in der Tier-
pflege gesucht, die bereit wären, uns über die Zeit zu helfen, bis Vereins-
mitglieder die entsprechenden Nachweise für alle sechs im Tierpark zu
sehenden Tierarten haben. 

Diese Bürger müssten dann auch bereit sein, wöchentlich an mehreren
Tagen ein paar Stunden im Tierpark anwesend zu sein. Wer also jeman-
den mit solch einem Abschluss oder Zertifikat kennt oder vielleicht
selbst im Besitz einer solchen Qualifikation ist wird gebeten, sich
schnellstmöglich zu melden 
(Telefon 0152 01048145 oder Mail info@tierpark-geithain.de). 

In der Zwischenzeit haben drei Vereinsmitglieder erfolgreich an Sach-
kundelehrgängen für Ziegen und Schafe sowie für Vögel teilgenommen
und die Prüfungen bestanden. Noch stehen aber die Sachkundenach-
weise für Schweine aus, für die es gegenwärtig angesichts der Ein-
schränkungen durch Wildschweinepest keine Lehrgänge gibt. 
Ergo zieht sich die Sache hin, wenn nicht schnelle Hilfe von außen
kommt. Bei den am 28. und 29. September angesetzten Arbeitseinsät-
zen, zu dem vor allem Mitglieder und Tierpaten eingeladen waren,
machte der heftige Regen einen Strich durch die Absicht, die Erneue-
rung der Gehegeumrandung sichtbar voran zu treiben. Die erschienenen
Helfer machten sich daran, die Tierparkscheune in einen ansehnlicheren
Zustand zu versetzen, das Gebäude des Schrottcontainers zu reinigen
und Futter an die entsprechenden Lagerstellen im Tierparkgelände zu
bringen. Trotz der Schließung der Tierparktüren müssen natürlich täglich
die Tiere genauso viel Futter und Pflege wie immer erhalten, fallen Kos-
ten für Wasser und Strom, den Tierarzt, Versicherungen, die Geräte und
anderes mehr an. Das alles zusammen kostet dem Verein im Jahr etwa
15 000 Euro. 
Nunmehr kommen noch die Gebühren für die zu absolvierenden Lehr-
gänge dazu. Nur Dank der großzügigen Unterstützung von zahlreichen
tierlieben Bürgern - als Spender und Paten - war und ist es möglich, den
Tierpark zu erhalten. 
Deshalb geht unsere große Bitte auch heute nochmals an alle, dies wei-
ter zu tun. Und vielleicht finden sich ja noch ein paar andere, die mit ei-
ner Patenschaft oder Spende helfen. 
Wir würden uns darüber ebenso freuen, wie über die Chance, dass es in
diesem Jahr wieder einen Weihnachtsmarkt in Geithain geben würde, an
dem wir aktiv mitmischen und dadurch Geld einspielen könnten. 
Noch sind wir – wie stets – optimistisch. 

Ihr Tierparkteam 
Sandra Händler (Vereinsmitglied)
Laachgasse 8-9, 04643 Geithain, Tel.: 0162-797 8868 
(auch per WhatsApp) 
E-Mail: info@tierpark-geithain.de  https://tierpark-geithain.de/

Aus dem Tierpark Kulturelles

n Fahrbibliothek / Bücherbus

Haltepunkt Ossa / Buswendestelle Friedhof
13.10.2021 - 15:15 Uhr bis 15:45 Uhr
10.11.2021 - 15:15 Uhr bis 15:45 Uhr
08.12.2021 - 15:15 Uhr bis 15:45 Uhr

Haltepunkt Rathendorf / Buswendestelle Feuerwehr
13.10.2021 - 16:00 Uhr bis 16:45 Uhr
10.11.2021 - 16:00 Uhr bis 16:45 Uhr
08.12.2021 - 16:00 Uhr bis 16:45 Uhr

n Kulturkalender Stadt Geithain 
    Oktober 2021

09. Oktober          Luthersaal des Pfarrhauses 
14.30 Uhr              30-Jahrfeier des Geithainer Heimatvereins

16.00 Uhr              St. Nikolaikirche
                            Festliches Orgelkonzert anlässlich 
                             “30 Jahre Geithainer Heimatverein” mit Janko

Bellmann (Orgel), Klaus Grünberger (Violine)
und Alexander Fritzsche (Trompete)

13. Oktober          Stadtbibliothek
19.00 Uhr              Vorstellung des neuen Heftes 18 “Vom Turm

geschaut” Bernd Richter

17. Oktober          Bürgerhaus
16.00 Uhr              Pittiplatsch – so ein Zirkus
                             Aufregung herrscht im Märchenwald
                             Kontakt  034341/466 100 und www.reservix.de 

27. Oktober          Heimatverein 
18.30 Uhr              Gaststätte “Athen” Herr Marcel Gut zeigt 
                             “Geithain in vier Jahreszeiten aus der Luft”. 

31.Oktober           Nikolaikirche Geithain 
17.00 Uhr              Reformationskonzert für Orgel, Flöte und Horn
                             Gisberth Näther – Horn, Birgitta Winkler – 
                             Flöte, Janko Bellmann - Orgel
                             Der Eintritt ist frei. Eine Kollekte wird am Aus-

gang gesammelt.

Terminmeldungen für Kulturkalender des Amtsblattes und Internet
der Stadt Geithain an:
Stadtverwaltung, Frau Ines Franke i.franke@geithain.de
Stadtbibliothek, Frau Ramona Kratz bibo-geithain@t-online.de

Veranstaltungen auch unter www.kultur-leipzigerraum.de

Zu allen Veranstaltungen sind die jeweils gültigen Corona-Hy-
gienebestimmungen zu beachten.

www.geithain.net.
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Kulturelles

n „60 Jahre Pittiplatsch auf Reisen“ im Bürgerhaus Geithain

Am 17. Oktober 2021, 16 Uhr kommt der Pittiplatsch ins Bürgerhaus.
Karten für die Veranstaltung sind im Bürgerbüro der Stadt Geithain er-
hältlich (Erwachsene 10 €, Kinder 8 €).
Wir möchten Sie bitten, die bereits reservierten Karten bis zum 01.
10.2021 im Bürgerbüro abzuholen. Sollte dies nicht erfolgen, werden
die Karten weiterverkauft. 

Bürgerbüro Geithain, 034341/466100

n Danke an die Leihgeber zur Schulausstellung

Eröffnet wurde am 11. September 2021 im Heimatmuseum Geithain die
Sonderausstellung „Mein erstes Schuljahr“.
Sie erzählt von der Schulzeit in der Grundschule in Geithain und anders-
wo. 
Schon vor längerer Zeit begannen wir mit der Zeitzeugenbefragung.
Menschen erzählten uns, wie sie die Zeit im II. Weltkrieg, teils als Aus-
siedler und teils in der Großstadt und danach, empfunden haben. Viele
Leihgeber brachten uns ihre Erinnerungen. Von der Zuckertüte über den
Schulranzen und Fotos gibt es viele tolle Dinge anzuschauen. Bis zum

13. November 2021 besteht dazu in den Öffnungszeiten die Möglich-
keit.
Allen Leihgebern möchte ich nochmal vielen Dank sagen.
Ohne Ihre Leihgaben kann es keine Sonderausstellung im Heimatmu-
seum Geithain geben.

C. Schmidt, Heimatmuseum 
Fotos: C. Schmidt, 2021 „Sonderausstellung“ 

Anzeige(n)
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Aus den Kindereinrichtungen

Kita „Kleine Hirten“ Niedergräfenhain

n Zuckertütenfest 
in unserem Evangelischen Kindergarten

Auch in diesem Jahr haben wir am 06. August unser Zuckertütenfest
gefeiert.
Los ging es 9.00 Uhr mit einem Ausflug nach Markleeberg, wo wir einen
wunderschönen Tag erlebten. Als wir gegen 17.00 Uhr zurück im Kin-
dergarten waren, erwarteten uns unter Einhaltung der Coronahygiene-
maßnahmen schon unsere Eltern und Erzieherinnen.
Gemeinsam ging es auf die große Wiese wo wir die letzten Wochen
schon unsere Zuckertütenbäume fleißig gepflanzt und gegossen hatten.
Tatsächlich war für jeden unserer 8 Schulanfänger eine tolle Zuckertüte
gewachsen.
Nach einem gemeinsamen Abendessen verabschiedeten sich die Eltern
von den Kindern, denn der Höhepunkt war eine Nachtwanderung mit
anschließender Übernachtung im Kindergarten. Etwas müde aber sehr
glücklich ging am nächsten Morgen nach dem Frühstück ein gelunge-
nes Zuckertütenfest zu Ende.
Nun wünschen wir unseren Schulanfängern viel Spaß beim Lernen in
der Schule.

Anzeige(n)

n Pflasterarbeiten im Ev. Kindergarten

Mit viel Initiative, die von einigen Papas unserer Kindertagesstätte aus-
ging, pflasterten wir an drei Samstagen die überdachte Freifläche des
ehemaligen Stallgebäudes.
Davon werden wir jetzt einen Teil als Werkstatt für die größeren Kinder,
sowie als zusätzliche Spielfläche und für Feste und Aktivitäten bei
schlechtem Wetter nutzen.
Auch unsere Ritterburg (etwas in die Jahre gekommen) brauchte ein
neues Fundament und Geländer. Auch dabei waren einige dieser Papas
noch zusätzlich ein Wochenende zu Gange und haben alles repariert.
Im Namen aller Kinder und Erzieher möchten wir uns ganz herzlich
namentlich bei unseren lieben Papas bedanken.
Herrn Timo Teichmann (der die Arbeiten anleitete und uns zusätzlich
Pflaster und Material spendete)
Firma REINO (spendete uns Kies, Sand und stellte die dafür benötigten
Maschinen bereit), Herrn René Brückner (Patenonkel von Livia), Herrn
Tobias Mäding (spendete uns Elektroinstallation für Licht und Steckdo-
sen), Herrn Martin Böttcher, Herrn Stefan Lichey, Herrn Lothar Lichey,
Herrn Chris Vollhardt, Herrn Tino Pröhl, Herrn Michael Sporbert, Herrn
Michael Mages, Herrn Sebastian Horx, Herrn Martin Kirstein, Herrn Ingo
Mäder.

Euer Kitateam „Kleine Hirten“
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Aus den Kindereinrichtungen

n „Schön war’s mal wieder mit euch…“

… Was? Wie? Wo? Wer? Womit?... Na, mit unseren Highlights in den Sommerferien für uns
Kinder, von mini bis midi vom „Wirbelwind“… 
Auch in diesem Jahr erwarteten uns spannende Sommerferientage… spannend in jeder Hin-
sicht… Sozusagen: Was liegt heute an? Und vor allem, wie wird das Wetter… Sonne oder Re-
gen?... Zumindest ist es unserem hawaiianischen Mädchen auf dem Sommerferienplakat doch
gelungen… hula, hula… die Sonne an einigen Tagen hervor zu locken…

So engagierten wir zum Auftakt unserer Ferien Frau Schmidt, die Einzigartige vom Heimatmu-
seum Geithain… Sie führte uns durch die … hu, hu… unterirdischen Gänge und hatte dazu einige
Geschichten „auf Lager“… Mit weiteren Anekdoten begleitete sie uns auf der Schnipseljagd
durch die Innenstadt… Ihre geheimnisvollen Kästchen enthielten fesselnde Rätsel… Sie lenkten
uns beispielsweise zum Ort des goldenen Löwen…
Wenn wir hier schon einmal bei unseren Streifzügen sind, dann darf unser Wandertag nicht feh-
len… Mit „Marschverpflegung“ ging es bergauf und bergab, durch einen Tunnel, vorbei am Ge-
treidefeld, zwischen Reihen von Apfel- und Birnenbäumen, vorbei am Regenrückhaltebecken
zum Spielplatz… Na, erraten? ... Der Südhang war unser Ziel… Dort gab es natürlich eine erfri-
schende Überraschung… Eis, Eis, Eis am Stiel… lecker… Natürlich machten wir uns auch auf den
Weg zum Eiscafe  Otto… Eis „passt immer rein“… sogar bei Regenwetter…
Im Kindergarten warteten ebenfalls fetzige Ferientage auf uns… Wir gingen auf Schatzsuche im
Sand und wurden reich belohnt, mit grünen und roten Edelsteinen... Diese liegen nun in geheimen
Verstecken bei uns zu Hause…ha, ha… Wir befüllten Wasserbomben… dazu brauchen wir nix
weiter zu sagen, oder? ... grinz… Nur Eines … auch unsere ErzieherInnen mussten „daran glau-
ben“… Trotzdem hatten sie mit uns viel Spaß und zauberten mit schicken, glitzernden, abenteu-
erlichen und tierischen Tattoos ganz viele stolze Kindergesichter…
So spannend verging eine Ferienwoche nach der Anderen… Und nun sind wir am Ende unserer
Sommerferien angelangt… Unter dem Motto „Fest der Tiere“ brach unsere letzte Ferienwoche
an… Wir verwandelten uns in niedliche, gestreifte, weiche bis hin in gefährliche Tiere… Wir knus-
perten Tierkekse und angelten Fische aus dem Wasser… aber nicht nur Fische, sondern wir an-
gelten uns die Mitarbeiter der FAW Geithain zu uns in den Kindergarten, mit ihren selbst gebauten
Spielstationen… Da war unsere Geschicklichkeit nicht nur beim Angeln, sondern auch beim Wer-
fen und Zielen gefragt… Logisch angelten wir uns zu guter Letzt „dicke“ Preise… zwinker, zwin-
ker…

Tja, 6 Wochen sind nun um! Und wisst ihr? Das Gute daran ist, wir haben weiter Ferien… aber wir
denken an alle, die nach ihren Ferien, nach ihrem Urlaub zur Schule und zur Arbeit gehen… Viel
Erfolg… Die nächste freie Zeit wartet schon auf euch… ganz sicher! …Bis zum nächsten Mal und
danke an alle helfenden Hände…

Ihre Kinder und das Team der Kindertageseinrichtung „Wirbelwind“ in Geithain
Yvonne Rätsch 
Fotos: R. Hempel, 2021 „Highlights in den Sommerferien“
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Aus den Schulen

n Schulanfang 2021 in Geithain 

Grundschule Narsdorf

21 aufgeregte Erstklässler der Narsdorfer Grundschule trafen sich am 4.
September 2021 in der Mehrzweckhalle Narsdorf. Begleitet von ihren
Erzieherinnen wurden sie von ihrer Klassenlehrerin Ramona Eichhorn
empfangen. Traditionell brachten auch in diesem Schuljahr die Feuer-
wehren aus Narsdorf, Ossa und Rathendorf die lang ersehnten Zucker-
tüten. Hierfür ein herzliches Dankeschön! 

Carina Feig
Foto: Fam. Helmecke, 2021 „Schulanfang 2021“

Paul–Guenther–Grundschule Geithain

Am 4. September 2021 wurden 34 Mädchen und Jungen in die Reihen
der Grundschülerinnen und Grundschüler der „Pauli“ aufgenommen.
Gespannt verfolgten sie das kleine Theaterstück „Das Sams kommt in
die Schule“. Dargeboten wurde das Stück von Kindern der Klasse 3, die
es unter der Regie ihrer Klassenleiterin Marion Reich und unserer Sport-
lehrerin Marie Richter einübten. Der FAW danken wir für den großen
Baum, der erst die Bühne schmückte und nun unser Schulhaus ziert.
Nach der feierlichen Aufnahme der Klasse 1a mit Klassenlehrerin Kirstin
Viehweg und der Klasse 1b unter der Leitung von Annett Winkler be-
suchten die Kinder ihre liebevoll vorbereiteten Klassenzimmer.
Die Eltern erwarteten die aufgeregte Kinderschar auf dem Schulhof mit
den heiß ersehnten Zuckertüten.
Wir wünschen den Schulanfängerinnen und Schulanfängern viel Freude
und Erfolg in der Schule.

Gleichzeitig bedanken wir uns bei allen Beteiligten der Grundschule und
des Bürgerhauses Geithain, den Erzieherinnen der Kitas sowie der FAW
und der Fa. Voigt für die Unterstützung.

Marion Zahn, Schulleiterin der Grundschule, Paul-Guenther-Schule
Fotos: A. Winkler, 2021“Schulanfang 2021“

International Primary School Geithain

n Ein herzliches Willkommen an unsere Erstklässler 

Am Vormittag des 4. September
lag freudige Aufregung in der Luft.
Strahlende Kinderaugen ließen
Nebel und Sprühregen um einen
herum vergessen. Das Team unse-
rer IPSG hieß die ABC-Schützen
liebevoll in der herausgeputzten
Turnhalle willkommen. Was für ei-
ne Freude auch auf Seiten der Fa-
milien, diesem festlichen Pro-
gramm beizuwohnen. Überaus
entzückend waren die Theaterstü-
cke unserer „Pandabären“ und
„Erdmännchen“ (nun schon Dritt-
klässler), die uns auf der Leinwand präsentiert wurden. Unsere Schullei-
terin Mrs. Bergmann ließ im Anschluss die Vorfreude auf die Schule
abermals wachsen. Nach der feierlichen Begrüßung wurden die Kinder
der Pinguinklasse (1a) von ihrer Klassenlehrerin Mrs. Schaedler und die
Kinder der Eisbärenklasse von Mrs. Nix in ihr Klassenzimmer begleitet.
Hier gab es neben kleinen Geschenken vielerlei neue Schulsachen zu
bestaunen. In der Zwischenzeit wuchs die Aufregung einmal mehr. Die
Zuckertüten-Übergabe durch die Eltern auf dem Schulhof stand an.
Glückwünsche über Glückwünsche an die kleinen Großen! Ein riesiges
Dankeschön an alle fleißigen Helfer und natürlich an die Eltern!

Lisa Nix, Fotos: M. Köhn, 2021 „Schulanfang“ 
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Aus den Schulen

International Primary School Geithain

n Sommerferien mit (Schul-)Hunden

n Feierstunde vor den Sommerferien an der Narsdorfer Grundschule

Traditionell kamen auch in diesem Schuljahr alle Schüler und Lehrer der
Narsdorfer Grundschule am letzten Schultag vor den Sommerferien
noch einmal zu einer Feierstunde zusammen, welche diesmal von dem
Theaterstück „Emma - ohne dich wäre die Welt nur halb so schön“, das
die Klasse 1 mit ihrer Klassenlehrerin Frau Säuberlich einstudiert hatte,
umrahmt wurde.
Als Erstes erfolgte die Auszeichnung von Schülern, die beispielsweise
durch besondere soziale Fähigkeiten, großen Fleiß oder Anstrengungs-
bereitschaft beim Lernen in diesem Schuljahr hervortraten. Über eine
Anerkennung in Form einer Buchprämie freuten sich Olivia Knabe (Klas-
se 1), Paula Expòsito-Hermsdorf (Klasse 2), Ferdinand Kirschner (Klasse
3) sowie Elias Bäuml (Klasse 4).
Anschließend wurden die Ergebnisse des diesjährigen Lesewettbe-
werbs verkündet. Folgende Schüler siegten in ihren Klassenstufen:
Amadeus Brosius (Klasse 1), Lotta Köhler (Klasse 2), Marika Reinelt
(Klasse 3), Norik Junghannß (Klasse 4). Bedanken möchten wir uns an
dieser Stelle bei der Geithainer Buchhandlung, die uns auch in diesem
Schuljahr eine Auswahl an Büchern als Preise zur Verfügung stellte. 
Nun hieß es Abschied nehmen in dreifacher Form. Als Erstes verab-

schiedeten Klassenlehrerin Ramona Eichhorn, Schulleiter Mirko Senftle-
ben und Sandra Dathe, Vorsitzende des Fördervereins der Grundschule,
die Viertklässler, welche nach den Sommerferien getrennte Wege an
Oberschule und Gymnasium gehen werden. 
Danach mussten wir uns von unserer Lehramtsanwärterin Anne Bohn
verabschieden. Nachdem sie an unserer Schule ihre Prüfungen erfolg-
reich absolviert hat, wird sie im kommenden Schuljahr eine eigene 1.
Klasse an einer anderen Grundschule unterrichten. Dafür wünschen wir
ihr alles Gute und viel Erfolg! 
Zum Schluss nahmen wir Abschied von der Paul-Guenther-Schule. Wir
möchten uns an dieser Stelle noch einmal ganz herzlich bei der Grund-
und Oberschule bedanken. Danke, dass wir das zweite Schulhalbjahr
hier lernen durften und so gut aufgenommen wurden! Jetzt freuen wir
uns natürlich darauf, im neuen Schuljahr wieder in Narsdorf lernen zu
können und hoffen, dass die Bauarbeiten pünktlich zum Schuljahresbe-
ginn abgeschlossen sind.

CF, Fotos: C. Feig, 2021 „Feierstunde vor den Sommerferien an der
Narsdorfer Grundschule“

Hunde haben nachweislich eine positive Aus-
wirkung im Klassenzimmer. Sie verbessern
u.a. das soziale Klima, fördern Einfühlungsver-
mögen, senken das Stresslevel und fördern
Lernfreude sowie Motivation. Daher wagen
immer mehr Lehrkräfte den Schritt mit ihrem
Hund gemeinsam ein Schulhundeteam zu
werden. 
An der International Primary School Geithain
können wir, dank unserem Schulhund Balu,
selbst seit zwei Jahren die positiven Effekte ei-
nes vierbeinigen Hilfslehrers spüren. Umso

mehr freuten wir uns diesen Sommer vier an-
gehende Teams bei ihrer Ausbildung zum
Schulhundeteam unterstützen zu können. Am
29.07. und 04.08. besuchten sie und Trainerin
Jennifer Tschipang unseren Hort.  In ca. 30 min
Trainingseinheiten übten die Hunde mit ca. 10
Kindern verschiedene Dinge: Ruhe finden,
Kommandos von Kindern annehmen, saube-
res Apportieren von Gegenständen und Per-
sonaldistanz wahren.  Auch wenn nicht immer
alles gleich beim ersten Mal klappte, machten
unsere Schüler ihre Aufgaben als Hilfshunde-

trainer super. Sie bewahrten Ruhe, zeigten
Durchsetzungsvermögen und ließen sich auch
von übermütigen Junghunden nicht verunsi-
chern. Einige ängstliche Kinder, die aber trotz-
dem gerne an den Übungen teilnehmen woll-
ten, trauten sich sogar in die Nähe der Hunde
und gaben ihnen auch Kommandos.  Was für
ein toller Erfolg! 

Lisa Stolze
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Aus den Schulen

n Wiesenexkursion der Narsdorfer Drittklässler

Am Donnerstag, dem 22.07.2021 begab sich die 3. Kasse der Narsdor-
fer Grundschule auf eine Wiesenexkursion. Mit Lupengläsern und Be-
stimmungsbüchern sahen wir uns Tiere und Pflanzen der Wiese genauer
an und bestimmten sie. Dafür lösten wir 7 Pflichtaufgaben erfolgreich

und für die schnellen Kinder gab es noch 2 Zusatzaufgaben. Zum
Schluss bekamen wir ein kleines Eis zur Stärkung für den Rückweg.  
Adele, Marika und Karlotta (Klasse 3)
Fotos: C. Feig, 2021 „ Exkursion Wiese“

n Putzeinsatz in der Grundschule Narsdorf 

So unkompliziert und reibungslos die Auslage-
rung des Schul- und Hortbetriebes in das
Schulgebäude in Geithain für ein halbes Jahr
verlief, so sicher waren sich auch alle Eltern:
das neue Schuljahr beginnen wir wieder in un-
serer gewohnten Umgebung in Narsdorf. Vor
allem die kleinsten Schüler der neuen ersten
Klasse sollten nicht die ersten Tage ihres
Schulbesuches in einer fremden Schule be-
streiten. 
Doch um den Kids einen sauberen Schuljah-
resbeginn zu ermöglichen war es nötig, die
Räume in der nun bald ehemaligen Grund-
schule Narsdorf für einen zweiwöchigen
Schulbetrieb fit zu machen, bis endlich die
lang erwartete neue Grundschule nebenan ih-
ren Betrieb aufnehmen kann. 
Und so trafen sich ca. 25 Eltern und Lehrer so-
wie Schüler der 4. Klasse, um an einem Sonn-
tagvormittag in den Ferien die Schule wieder
besenrein zu bekommen. Bewaffnet mit Lap-
pen, Besen, Wischmopp und Staubsauger
rückten sie dem Dreck der letzten Monate zu
Leibe. Innerhalb kurzer Zeit waren die Räume
wieder ansehnlich und am Ende konnten alle
sicher sein: hier kann ein gutes Schuljahr für
unsere Narsdorfer Kinder beginnen.

Elternrat der Grundschule Narsdorf
Foto: Juliane Nitzsche, 2021 „Putzeinsatz GS
Narsdorf“
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Gymnasium und Internationales Wirtschaftsgymnasium Geithain

n Mit Spannung ins neue Schuljahr

Am Montag, dem 06. September haben wir an
den Internationalen Gymnasien Geithain das
neue Schuljahr begrüßt. Nach turbulenten, von
vielen Wochen Homeschooling geprägten letz-
ten Schulmonaten hoffen wir, dass nun wieder
möglichst durchgängig vor Ort unterrichtet
werden kann. Dennoch sind wir uns bewusst,
dass auch das Schuljahr 2021/22 weiter von
besonderen Herausforderungen begleitet sein
wird.
Wie immer haben wir am 1. Schultag unsere
neuen Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen

und Lehrer mit einer kleinen Willkommens-
stunde begrüßt. Am IWG haben wir 19 Mäd-
chen und Jungen aufgenommen, die nach ih-
rem Realschulabschluss nun an unserem Be-
ruflichen Gymnasium das Abitur anstreben.
Mit Neugier und Freude haben außerdem 39
Kinder, die ab sofort die Klasse 5 des IGG be-
suchen, ihre neue Schule erkundet. 
Zudem unterstützen mit Frau Abarca, Frau Dr.
Böttger, Herrn Gonnermann, Herrn Jansen,
Frau Jurcevic, Herrn Kleinheider, Herrn Lindel
und Frau Syrbe 8 neue Lehrkräfte das Team

unserer Gymnasien. Frau Jimenez vom Inter-
nationalen Gymnasium Meerane und Herr
Junghänel von der Internationalen Oberschule
Niederwürschnitz unterrichten in diesem
Schuljahr tageweise in Geithain. Die Referen-
dare Herr Fink und Herr Lachmann leisten bei
uns ihre praktischen Stunden. 
Wir wünschen allen Schüler/innen und
Lehrer/innen ein erfolgreiches und gesundes
Schuljahr 2021/22!

Schulleitung

Internationales Gymnasium und Internationales Wirtschaftsgymnasium Geithain:

n TERMINE – SAVE THE DATE

09.11.2021 Infotag IGG
11.11.2021 Infotag IWG
15./16.11.2021, ab 15 Uhr: Elternsprechtage IGG/IWG
03.12.2021, 17 Uhr: Schulweihnachtsmarkt*

*Durchführung aller o. g. Veranstaltungen nur unter Maßgabe der dann gültigen Verordnungen; Änderungen vorbehalten; alle Informationen im-
mer aktuell unter www.internationales-gymnasium-geithain.de bzw. internationales-wirtschaftsgymnasium-geithain.de

Foto: Frau Prautzsch, 2021 Foto: Frau Prautzsch, 2021 „Klasse 5b“

Foto: Frau Prautzsch, 2021 „Klasse 11w“Foto: Frau Prautzsch, 2021 „Klasse 5a“

Aus den Schulen
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n FSV Alemannia Geithain e.V.
kommende Veranstaltungen / Heimspiele:

Sa, 28.08.2021 09.00Uhr E-Junioren FSV Alemannia Geithain – ATSV „Frisch Auf“ Wurzen
10.30Uhr C-Junioren SG Bad Lausick/Geithain – SG Frohburg/Flößberg/Frankenhain

A-Junioren SpG Geithain/Bad Lausick/Neukirchen – SpG Oschatz/Dahlen
Sa, 09.10.2021 10.30Uhr D-Junioren FSV Alemannia Geithain – SG Frohburg/Flößberg/Frankenhain

E-Junioren FSV Alemannia Geithain II – SG Großbothen/Zschadraß/Sermuth
So, 10.10.2021 10.00Uhr B-Junioren SpG Rochlitz/Geithain – FSV Motor Brand-Erbisdorf

10.30Uhr C-Junioren SG Bad Lausick/Geithain – SG Deutzen/Ramsdorf
15.00Uhr Herren FSV Alemannia Geithain – SG Olympia Frankenhain

So, 17.10.2021 10.30Uhr E-Junioren FSV Alemannia Geithain – SG BC Hartha/Aufbau Waldheim II
So, 31.10.2021 14.00Uhr Herren FSV Alemannia Geithain – FSV Kitzscher

Zur aktuellen Saison 2021/2022 nimmt der FSV Alemannia Geithain im
Nachwuchs in allen Altersklassen am Wettkampfbetrieb teil. Die Sport-
gruppe, Kinder im Alter von 2-4 Jahren, wird aufrechterhalten. Für den
Trainings- und Spielbetrieb werden jederzeit sportbegeisterte Jungen
und Mädchen der Jahrgänge 2003 - 2019 gesucht. 
Im erwachsenen Bereich gibt es 3 Mannschaften. Unsere 1.Männer-
mannschaft, die „Alten Herren“ sowie unsere Frauenmannschaft.
Zur reibungslosen Absicherung des Trainings- und Spielbetriebes wer-
den noch Übungsleiter/Betreuer gesucht. Das können neben ehemali-
gen oder noch aktiven Spielern auch Eltern und Großeltern sein, die ein-
fach Spaß und Lust am Fußball spielen mitbringen. Bitte einfach Kon-
takt mit unserem Verein aufnehmen, www.alemannia-geithain.de, in-
fo@alemannia-geithain.de oder über den Nachwuchsleiter Andreas
Heider, Tel. 0157-72586834.

n Neustart mit Überraschung

Viele Monate, in denen so mancher Musiker sein Instrument nicht mal in
den Händen hatte, liegen hinter den Mitgliedern des Musikvereins Geit-
hain. In der ersten Septemberwoche konnten nun endlich die Proben
des Orchesters, des Nachwuchses und der Big Band wieder starten.
Dafür können wir den Saal des Bürgerhauses in Geithain sowie das
Dorfgemeinschaftshaus in Rathendorf nutzen, um alle Corona-Bestim-
mungen und Abstandsregeln einhalten zu können. Ein großer Dank geht
an dieser Stelle an die Stadt Geithain, die uns die Räumlichkeiten zur
Verfügung stellt.

Als Überraschung zum Neustart gab es für die Musiker selbstgebastelte
Zuckertüten als Dankeschön, dass sie nach der langen Auszeit wieder
mit an Bord sind. Nun erklingen jede Woche weihnachtliche Melodien,
denn das Weihnachtskonzert am 2. Advent im Bürgerhaus ist das Ziel
der Proben für dieses Jahr. Am 5. Dezember wollen wir unsere Gäste auf
die bevorstehende besinnliche Weihnachtszeit einstimmen und freuen
uns auf ein Wiedersehen!

Tina Heistermann, Musikverein Geithain
Foto: Musikverein Geithain, 2021

Vereinsnachrichten
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Ein besonderer Höhepunkt war 2011 die Teilnahme an der 825-Jahrfeier
Geithains.

Die Trachtengruppe 1997 in der Partnergemeinde zur 900 Jahrfeier von
Veitshöchheim.

Die Fachgruppe Numismatik unter Leitung von Dr. Thomas Arnold exis-
tierte bereits vor 1990; ihre Mitglieder treffen sich auch heute noch mo-
natlich, um ihre Forschungsergebnisse auszutauschen.
Corona-bedingt musste die 30-Jahrfeier am 9. Mai im vergangenen Jahr
leider abgesagt und auf 2021 verschoben werden. Diese Feier holen wir
am Sonnabend, dem 9. Oktober 2021 nach. Sie beginnt um 14.30 Uhr
im Luthersaal des Pfarrhauses in der Leipziger Straße. Der Vorsitzende
wird einen ausführlichen Rückblick auf „30 Jahre Geithainer Heimatver-
ein“ geben.
Als Höhepunkt dieser Festlichkeit begeben wir uns dann um 16 Uhr in
die Nikolaikirche zu einem besonderen Orgelkonzert. Kantor Janko Bell-
mann an der Orgel wird dabei unterstützt von Klaus Grünberger, Geige
und Alexander Fritzsche, Trompete. Es erklingen Werke verschiedener
Zeitepochen. Alle Geithainer und interessierte Gäste, die mit uns ge-
meinsam feiern möchten, sind dazu herzlich eingeladen. Das Konzert ist
kostenfrei, am Ausgang wird um eine Kollekte gebeten. Bitte beachten
Sie die aktuellen gültigen Hygienebedingungen und bringen Sie Ihren
Mund-Nasen-Schutz mit.
Interessierte, die auch an den bereits um 14.30 Uhr beginnenden Feier-
lichkeiten und an den weiteren, nach dem Konzert noch stattfindenden
teilnehmen möchten, bitten wir, sich unter der Telefonnummer
034341/42603 oder der E-Mail-Adresse geithainerheimatv@gmx.de zu
melden.

Bernd Richter
Vorsitzender des Geithainer Heimatvereins e.V. 

Vereinsnachrichten

n Der Kleingartenverein „Frohe Zukunft“ e. V. 

gratuliert im Monat Oktober
seinen Mitgliedern

Herrn Dietmar Wagner,
Herrn Mario Bremer, 
Frau Marion Roßner und
Frau Adelheid Müller

recht herzlich zum Geburtstag. 
Wir wünschen Gesundheit 
und viele schöne Stunden im Garten.  

Der Vorstand

n Geithainer Heimatverein feiert 30-jähriges Bestehen mit einem Konzert in der Nikolaikirche

Die ernsthafte Beschäftigung mit der Geschichte Geithains reicht bis in
die 1970er Jahre zurück und erfolgte zunächst unter dem Dach des
DDR-Kulturbundes. Nachdem sich der Kulturbund Geithain Anfang
1990 aufgelöst hatte, fanden sich am 9. Mai die ehemaligen Mitglieder
der Fachgruppe Stadtgeschichte sowie eine große Zahl weiterer Inte-
ressenten zusammen und gründeten den Geithainer Heimatverein. Zu
den Gründungsmitgliedern gehörten u.a. Dr. Thomas Arnold, Rudolf
Beßert, Paul Beyer, Heinz Börner, Horst Clauß, Joachim Hahn, Annelie
Hinkelmann, Hildegard Höhle, Hubert Jacobs, Dorothea Neubert, Ralf
Niemann, Karlheinz Oertelt, Werner Pechstein, Dr. Gottfried Senf, Ger-
traud Thiemann und Gisela Zimmerman. Das Ziel der Mitglieder war von
Beginn an die Heimatpflege und die Förderung der Heimatverbunden-
heit der Einwohner Geithains und der umliegenden Orte. Wichtigste
Aufgabe ist die Heimatforschung und deren Ergebnisse der interessier-
ten Öffentlichkeit zugänglich zu machen sowie die Pflege des Brauch-
tums. 
Im Ergebnis dieser Arbeit konnten seither unter Mitwirkung vieler Mit-
glieder und Gastautoren, ohne jetzt im Einzelnen ihre Namen zu nen-
nen, unter anderem drei Chroniken von den Anfängen bis zum Jahr
2000 und danach jeweils eine Jahreschronik veröffentlicht werden. Ei-
ner der Schwerpunkte war immer die Schulgeschichte, hier insbeson-
dere die Würdigung des Schulstifters Paul Guenther. Ein weiterer die Er-
forschung der Hintergründe zur Ermordung des Geithainer Arbeiters
Eberhard von Cancrin beim Volksaufstand in der DDR am 17. Juni 1953
und die Einweihung eines Gedenksteins für ihn und alle Opfer stalinisti-
scher Gewaltherrschaft.
Neben den monatlichen Vorträgen zu bestimmten Themen kam aber
auch das Gemeinschaftsleben nicht zu kurz und jährlich führten wir
zwei Exkursionen in die nähere und weitere Umgebung von Geithain zu
historisch wertvollen Gedenkstätten, Museen und Kulturlandschaften
durch, zu denen wir immer auch viele Nichtmitglieder begrüßen konn-
ten.
Seit Gründung des Vereins gaben wir bisher 17 Hefte der Reihe „Vom
Turm geschaut“ heraus, die jeweils auf großes Interesse stießen. In den
letzten Heften legten wir mitunter den Fokus auf Schwerpunktthemen,
wie die Frühgeschichte Geithains, die Reformation im 16. Jahrhundert,
die Friedliche Revolution 1989/1990 und zuletzt „Alte Geithainer Stadt-
ansichten“. Besonders im neuen Heft 18, das am 13. Oktober 2021, 19
Uhr von Bernd Richter in der Stadtbibliothek vorgestellt wird, sowie bei
der Verlegung von Stolpersteinen 2019/2020 für von den Nazis ermor-
dete Geithainer Euthanasie-Opfer konnten Jugendliche in die For-
schungsarbeit eingebunden werden, sodass wir damit die Hoffnung
verbinden, dass auch in Zukunft unsere wichtigen Anliegen fortgeführt
werden.
Am 3. Oktober 1992 wurde das
restaurierte Torhaus von Bür-
germeister Dr. Eberhard Frei-
berg dem Geithainer Heimat-
verein zur Nutzung übergeben.
Seither war es möglich, ein
umfangreiches Archiv mit
wichtigen Materialien zur Hei-
matgeschichte aufzubauen.

Das Geithainer Stadttor mit
dem Torhaus. Kaltnadelradie-
rung von Anna Maria Richter,
1982.

1994 gründete Hildegard Höh-
le die Trachtengruppe. Deren
Mitglieder präsentierten sich in
selbstgeschneiderten Trachten
bei den Geithainer Vereins- und Stadtfesten, oftmals beim Tag der
Sachsen, beim Besuch von Ministerpräsident Prof. Kurt Biedenkopf
zum 2. Sächsischen Erntedankfest 1999 und auch in der Partnerge-
meinde Veitshöchheim. Sie vertraten damit würdig unsere Heimatstadt.



von Dr. Gottfried Senf

Das 20. Jahrhundert mit seinen Zäsuren 1918, 1933, 1945 und 1989/90
ist in Familiengesprächen weitaus präsenter als weit in der Stadtvergan-
genheit zurückliegende Themen. Seit Februar 2019 erscheinen in loser
Folge auf der Homepage und im Amtsblatt Beiträge zur Geithainer Zeit-
geschichte. Hinweise, Ergänzungen oder Fragen zu den Quellen bitte
über E-Mail an senfg@aol.com oder geithainerheimatv@gmx.de

Uwe Pfitzners Geithainer Fußballchronik
- ein Dokument der besonderen Art

2008 erschien im „Geithain Journal III“ der Beitrag „Kleine Geschichte
des Geithainer Sports“. Es war ein Übersichtsartikel und sollte  anregen
zu weiterer Sammlung von Berichten und Erinnerungen zu einst in Geit-
hain sehr populären Sportarten wie Turnen, Boxen, Faustball und natür-
lich Fußball. Wolfgang Irmert machte mit seinen acht anschaulichen Ge-
schichten zum Alltag der Geithainer Fußballer in den Jahren 1945 bis
1960 den Anfang. Diese Texte von 2008 wurden vor einigen Wochen
wieder aktuell, als der Geithainer Heimatverein überraschend eine Zu-
sendung aus dem Nachlass des ehemaligen Geithainer Fußballers Wer-
ner Gutsch erhielt. Es waren nicht nur die acht damals in Geithain Jour-
nal III veröffentlichten Geschichten, sondern die vollständige, sogar il-
lustrierte,  Geschichtensammlung Wolfgang Irmerts. Gespräche mit
ehemaligen Geithainer Fußballern ergaben, dass Uwe Pfitzner, kürzlich
80 Jahre alt geworden, seit seiner Kindheit an einer umfangreichen
Chronik des Geithainer Fußballs von 1950 bis in die jüngsten Jahre ar-
beitet. Ein dicker Ordner, chronologisch geordnet, ist gefüllt mit Spielbe-

richten, Spieler- und
Trainerausweisen, Ta-
bellen, Zeitungsartikeln
und zahllosen Bilddoku-
menten. Die Bilder sind
alle mit aktuellen Bildun-
terschriften versehen
und erleichtern damit
die Zuordnung. Schon
beim ersten Durchblät-
tern spürt der Leser,
welche große Populari-
tät die Geithainer Fuß-
baller über viele Jahre
genossen. Je nach
Spielniveau und Gegner
waren bis zu 3500 Zuschauer – z.B. beim Spiel 1986 anlässlich der 800-
Jahrfeier der Stadt: die ehemalige Bezirksligamannschaft von Motor
Geithain gegen eine Auswahlmannschaft ehemaliger DDR-National-
spieler, Ergebnis 2:6 - auf dem Platz unterhalb der Stadtmauer! Spieler-
namen wie Grünewald, Gräfe, Irmert, Kerat, Klisch, Krelke, Risse, Trom-
mer, Wollschläger und Veit belegen, dass in mindestens zwei Generatio-
nen der Familien bekannte Geithainer Fußballer waren. Und Namen wie
Frenzel, Schäfer, Hammer zeigen, dass Geithainer Fußballer auch von
außerhalb begehrt waren. Diese drei schafften es bis zur DDR-Oberliga.
„Pfitze“ – wie er bei den Geithainern hieß -  spielte bei Stahl Lippendorf
und war Trainer in Neukieritzsch und Rochlitz. 

Der Rahmen dieses Beitrages erlaubt keine ausführliche Beschreibung
der Chronik. Es wäre aber unverzeihlich, wenn das Gesamtwerk nicht
für die Nachwelt gesichert aufbewahrt würde. Wenn nicht in der Familie,
dann im Archiv der Stadt oder des Heimatvereins. Das Heimatmuseum
gestaltete  in der Vergangenheit interessante Wechselausstellungen zu
Spezialthemen der Geithainer Stadtgeschichte. Die Chronik von Uwe
Pfitzner würde genügend Bild- und Textmaterial für eine solche Ausstel-
lung liefern. Die damalige Popularität wäre eine Garantie für zahlreiche
Besucher der Ausstellung.   
Bild 1 zeigt die Mannschaft, welche erstmals in der Geithainer Fußball-
geschichte den Aufstieg in die Bezirksliga geschafft hatte. Das entschei-
dende Spiel fand im Juni 1971 statt. Es war die legendäre „Schlamm-
schlacht“ gegen Groitzsch, die vor 2000 Zuschauern mit 2:0 für Geithain
endete. Das Geithainer Stadion war durch die Lage zur Eula nach Re-
gentagen oft nur schwer bespielbar. Der Spielbericht von Fred Stopp -
Geithainer Lehrer und Fußballfan, Mitglied im Kreisfachausschuss Fuß-
ball - zu diesem Spiel fehlt natürlich in der Chronik nicht! 
Bild 2 wurde 2014 im Geithainer Stadion anlässlich eines Punktspiels
aufgenommen. Die drei Geithainer Fußballidole Heinz Krelke, Uwe Pfitz-
ner und Henning Frenzel  – hier nun als Zuschauer! 
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n Kleingartenverein „Frohe Zukunft“

Vereinsnachrichten

Wissenswertes

Zur jährlichen Mitgliederversammlung trafen sich die Mitglieder des
Gartenvereins coronabedingt erst im September. Wie schon viele Jahre
begann die Zusammenkunft mit einem gemeinsamen Frühstück aller
Anwesenden, welches die Frauen wieder sehr schön hergerichtet hat-
ten. 
Der wichtigste Tagesordnungspunkt war die Wahl des Vorstandes, wel-
che satzungsgemäß aller zwei Jahre stattfinden muss. Da zwei bisheri-
ge Vorstandsmitglieder nicht mehr zur Verfügung standen, mussten 2
Nachfolger gewählt werden.  5 Mitglieder stellten sich zur Wahl, alle wur-
den gewählt. 
So bildet der neue Vorstand die bisherigen Mitglieder Tilo Denecke,
Günter Lux und Ludbert Schmuck, dazu die neuen Mitglieder Enrico
Weise und Kerstin Kraft.

Damit ist der Generationswechsel im Vorstand eingeläutet. 
Das Jahr 2020 wurde mit dem Bericht des Vorstandes und dem Finanz-
bericht noch einmal kurz angerissen und 2021 thematisiert.  Unsere An-
lage ist gut ausgelastet, 2 Anträge auf Gartenvergabe gibt es noch zu
bearbeiten. 
Fachberater Günter Lux ging in seinen kurzen Ausführungen auf die
Wichtigkeit des Tier- und Pflanzenschutzes ein und sensibilisierte die
Mitglieder für dieses wichtige Thema. In den nächsten Tagen gilt es die
Ernte einzubringen und dann die Gärten winterfest zu machen.

L. Schmuck
Vorsitzender 

n Geithain im 20. Jahrhundert
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n Mitteldeutsche Regiobahn und Kooperationspartner
belohnen umweltfreundliche Anreise zu Ausflugszielen

Leipzig, 27.08.2021

Die Mitteldeutsche Regiobahn (MRB) hat es sich zum Ziel gesetzt, noch
mehr Fahrgäste in der Region Leipzig zur Nutzung von Bussen und Bah-
nen als umweltfreundliche Reise-Alternative zu motivieren. Damit sich
dies für Einheimische sowie für Gäste der Region auch finanziell lohnt,
hat die MRB mit ausgewählten Kooperationspartnern Vergünstigungen
vereinbart, wenn die Anreise mit der Bahn erfolgt.
Entlang der Eisenbahnlinie Leipzig – Grimma – Döbeln (RB 110) gibt es
vielfältige und interessante Freizeit-Ziele. Diese hat die MRB nun zusam-
men mit den Rabatt-Möglichkeiten in einem übersichtlichen Flyer veröf-
fentlicht. Die Ausflugs-Tipps reichen vom Kletterwald am Albrechtshai-
ner See über das alte Kranwerk in Naunhof bis hin zur Burg Mildenstein.
Bei Anreise mit der Bahn gewähren viele Kooperationspartner Vergüns-
tigungen, teilweise bis zu 20% des Eintrittspreises. Die Rabatt-Coupons
sind im Ausflugsflyer enthalten, der in den Zügen der MRB und bei den
Kooperationspartnern ausliegt. Die Coupons können noch bis zum 31.
Oktober 2021 eingelöst werden. Die einzige Voraussetzung dafür ist,
dass die Anreise mit den Zügen der MRB erfolgen muss, wobei selbst-
verständlich auch andere öffentliche Verkehrsmittel wie Bus und S-Bahn

kombiniert werden können. Alle Freizeit-Ziele entlang der Strecke Leip-
zig – Grimma – Döbeln sind mindestens stündlich gut mit der Regional-
bahnlinie 110 zu erreichen und ermöglichen damit eine entspannte und
umweltfreundliche An- und Abreise.
Informationen zu allen Partnern, den Rabatten und Vergünstigungen so-
wie den Fahrtmöglichkeiten finden sich auch unter www.mitteldeut-
sche-regiobahn.de.
Über die Mitteldeutsche Regiobahn:
Unter der Marke Mitteldeutsche Regiobahn (MRB) erbringt die Trans-
dev-Gruppe in Sachsen Schienenpersonennahverkehrsleistungen auf
der Regional-Expresslinie RE 6 Leipzig - Chemnitz, der Regionalbahn-
Linie RB 110 Leipzig – Döbeln, im Elektronetz Mittelsachsen mit den Ver-
bindungen RE 3 Dresden - Hof, RB 30 Dresden - Zwickau und RB 45
Chemnitz – Elsterwerda und im VVO-Dieselnetz mit Bahnstrecken zwi-
schen Dresden, Königsbruck, Kamenz und Altenberg sowie zwischen
Pirna und Sebnitz. An den Standorten Dresden, Leipzig und Chemnitz
sind derzeit über 400 Mitarbeiter beschäftigt. Das Streckennetz der Mit-
teldeutschen Regiobahn umfasst ca. 9,7 Mio. Zugkilometer.

n "Ganz ordentlich"

Am 5. September endete die Freibadsaison
/ Nach Geithain kamen knapp 12000 Besu-
cher 
Mit Petrus steht Uwe Krause in diesem Jahr
ein wenig auf Kriegsfuß. Der Wettergott hat es
viel zu selten gut gemeint mit den Wasserrat-
ten und Sonnenanbetern im Freibad Geithain.
Nur 30 echte Sommertage mit über 26 Grad
Lufttemperatur. 2020 waren das 43, 2018 und
2019 noch mehr. Am Ende der Saison wurden
knapp 12000 Besucher gezählt, rund 3000 we-
niger als im Vorjahr. "Für die Wetterkapriolen
und Corona-Pandemie ist das noch ganz or-
dentlich", sagt der Mitarbeiter der Veolia Was-
ser Bädergesellschaft Deutschland mbH im
Freibad Geithain. 
Nun ist Schluss. Am Sonntag war die Saison
zu Ende. Seit Montag dieser Woche wird wie
jedes Jahr die Anlage in den Winterschlaf ge-
schickt. Das dauert mindestens bis Ende des
Monats. Die gesamte Technik wird herunterge-
fahren, der Rasen noch einmal gemäht, die
Hecke geschnitten, das Inventar eingelagert.
All das ist Routine für die Kollegen, die sich
schon heute auf die Saison 2022 im Freibad

Geithain freuen. "Am schönsten ist es, wenn
das Bad richtig voll ist", schwärmt Uwe Krau-
se. 
Das ist im August leider kaum vorgekommen.
Der Monat durchwachsen, regnerisch, zu kühl.
Knapp 2400 Gäste ließen sich trotzdem nicht
abschrecken. Die meisten Gäste kamen im Ju-
ni ins Freibad Geithain, das Veolia im Auftrag
der Stadt Geithain betreibt: Mit rund 5200
mehr als doppelt so viele wie im August. Rund
4200 sind es im Juli gewesen. Der besucher-
stärkste Tag war mit 674 Besuchern der 20.
Juni. 
Ein Steckenpferd von Uwe Krause sind seit eh
und je die Schwimmkurse. 34 Mädchen und
Jungen erteilte er in dieser Saison Schwim-
munterricht. Ihre Seepferdchen- und
Schwimmstufenprüfungen legten insgesamt
76 Kinder ab.
"Am meisten freuen wir uns, dass es keine Un-
fälle und größeren Verletzungen zu beklagen
gab und sich die Gäste bei uns wohlgefühlt ha-
ben", fasst Uwe Krause zusammen, der sich
bei allen Besuchern herzlich bedankt. Und vor
allem bei denen, die seinem Kollegen Egbert

Montag, der jetzt seinen Ruhestand genießt,
einen wunderbaren Abschied bereitet haben.
Dass der seinen Kompagnon Uwe Krause im
Sommer 2022 im Freibad Geithain natürlich
besuchen wird, versteht sich von selbst. "Wir
konnten uns immer aufeinander verlassen.
Das hat einfach gepasst", sagt Egbert Montag,
der sich die täglichen Aufgaben mit Uwe Krau-
se geteilt hat. Er ist für die Anlagentechnik zu-
ständig gewesen. Das Wasser wird ständig
umgewälzt - und das gebrauchte Wasser
schließlich in einer eigenen Kläranlage gerei-
nigt, bevor es in den natürlichen Wasserkreis-
lauf zurückgelangt. 
Doch bis zur nächsten Saison wird nun erst
einmal alles stillgelegt. Uwe Krause hofft, dass
er sich 2022 wieder besser mit Petrus verträgt.
An ihm, sagt er grinsend, soll es nicht liegen.   

Tina Stroisch, Leiterin Unternehmenskommu-
nikation/Marketing
Fotos: Veolia/ Heiko Rebsch, 2021 „Freibad
Geithain“

Wissenswertes
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n Verkehrssicherung im Wald

Nach den durch Witterungsextreme wie
Stürme und Trockenheit geprägten Jahren
rückt die Verkehrssicherungspflicht bei
Waldbäumen wieder stärker in den Fokus
Das Sachgebiet Frost im Umweltamt des
Landkreises Leipzig informiert
Insbesondere nach den zurückliegenden,
durch Witterungsextreme wie Stürme und Tro-
ckenheit geprägten Jahre, rückt das Thema
der Verkehrssicherungspflicht bei Waldbäu-
men in den Fokus der Betrachtung.
Nach mehreren Jahren mit zum Teil extrem ge-
ringen Niederschlagsmengen und anhalten-
den Hitzeperioden während der Vegetations-
zeit stehen unsere Wälder immer noch unter
Stress. Dies macht es Schadinsekten wie dem
Borkenkäfer und pilzlichen Schaderregern
leichter, die Bäume zu befallen und sich in un-
seren Waldbeständen auszubreiten. Die Fol-
gen werden mittlerweile vielerorts sichtbar:
zahlreiche absterbende oder bereits abgestor-
bene Einzelbäume prägen das Bild des Wal-
des. Mitunter werden ganze Waldbestände
von toten Bäumen dominiert. Neben dem Ver-
lust der Waldfunktionen treten dabei auch zu-
nehmend akute Gefahren durch abbrechende
Äste oder umstürzende Bäume auf. Hier stellt
sich die Frage der Verantwortlichkeit für die
Beseitigung der Gefahren im Wald und der
Haftung im Schadensfall.
Eine explizite und abschließende gesetzliche
Regelung zum Umfang der Verkehrssiche-
rungspflicht für Waldbesitzer existiert leider
nicht. Grundsätzlich ist jedoch im § 11 des
Waldgesetzes für den Freistaat Sachsen in
Verbindung mit § 14 Bundeswaldgesetz gere-
gelt, dass jeder berechtigt ist, den Wald zum

Zwecke der Erholung zu betreten und dies
ausdrücklich auf eigene Gefahr geschieht.
Demnach besteht für Waldbesitzer innerhalb
des Waldes keine Verpflichtung, Waldbesu-
cher vor waldtypischen Gefahren wie herab-
hängenden Ästen, nicht stand- oder bruchfes-
ten Bäumen, vertieften Fahrspuren von forstli-
chen Maschinen o.ä. zu schützen. In diesem
Zusammenhang begründen auch vorhandene
Kalamitätsbäume (durch Trockenstress, Käfer-
befall o.ä.) keine Verkehrssicherungspflicht in
Bereichen, in denen auch sonst keine derarti-
gen Verpflichtungen bestehen. Vom Borkenkä-
fern befallene und trockene Bäume sind wald-
typische Gefahren, auch dann, wenn sie deut-
lich vermehrt auftreten.
Die Verkehrssicherungspflicht des Waldbesit-
zers ist jedoch nicht gänzlich ausgeschlossen,
sondern auf solche Gefahren beschränkt, die
im Wald atypisch sind. Dies können beispiels-
weise nicht sicher gelagerte Holzstapel, unna-
türliche Hindernisse auf Wegen oder defekte
Brücken und Geländer sein. Solche Gefahren
müssen durch geeignete Maßnahmen entwe-
der beseitigt oder deutlich erkennbar mit ent-
sprechenden Warnhinweisen versehen wer-
den. Eine Verpflichtung zum Schutz der Wald-
besucher vor Gefahren trifft den Waldbesitzer
auch überall dort, wo er besondere Einrichtun-
gen für die Öffentlichkeit vorhält oder schafft.
Dies können u.a. Ratsstellen mit Sitzgruppen,
Schutzhütten oder spezielle Wanderparkplätze
oder sein. Demgegenüber ergeben sich allein
aus der Ausweisung eines Waldweges als
Reit- oder Wanderweg einschließlich entspre-
chender Beschilderung keine gesteigerten Ver-
kehrssicherungspflichten des Waldbesitzers

im Hinblick auf waldtypische Gefahren.
Eine generelle Verkehrssicherungspflicht greift
entlang öffentlicher Straßen, Wege und Plätze
sowie gegenüber Bauwerken auf angrenzen-
den Grundstücken. Diese Verpflichtung trifft
allein den Waldbesitzer des an die öffentliche
Straße o.ä. angrenzenden Grundstückes.
Auch der Abschluss einer Haftungsverzichts-
erklärung befreit den Waldbesitzer hier nicht
von der Verkehrssicherungspflicht. Die Über-
wachung der vorgenannten Waldbereiche in
angemessenen Zeitabständen (empfohlen
zweimal Jährlich im belaubten und unbelaub-
ten Zustand), welche sich bis auf eine Tiefe
von etwa zwei Baumlängen (im Allgemeinen 60
m) erstrecken sollte sowie die Dokumentation
von Kontrollen und ggf. getroffenen Maßnah-
men ist daher jedem Waldbesitzenden drin-
gend zu empfehlen, um eventuellen Schaden-
ersatzansprüchen nach § 823 Bürgerliches
Gesetzbuch wirksam zu begegnen. Um arten-
schutzrechtliche Konflikte auszuschließen ist
es, insbesondere wenn es sich um Maßnah-
men in Schutzgebieten handelt ratsam, recht-
zeitig vor Durchführung notwendiger Verkehrs-
sicherungsmaßnahmen Kontakt mit der zu-
ständigen Naturschutzbehörde aufzunehmen.
Die Bevölkerung sowie Kommunen können
sich, wenn sie eine vermeintliche Gefahren-
stelle ausmachen, direkt an den Waldbesitzer
wenden, um ihn auf die Gefahr aufmerksam zu
machen. Ist der Waldbesitzende nicht be-
kannt, kann die untere Forstbehörde beim
Landratsamt kontaktiert werden, welche den
Hinweis dann prüft und gegebenenfalls forst-
aufsichtlich tätig wird.



n Gerhard Schöne am Tag der Deutschen Einheit 
in der Grünlichtenberger Kirche

Ein Doppelkonzert für kleine und große Menschenkinder
"Ein Aufrührer im hergesagten Sinne ist der leise Sänger nie gewesen.
Eher ein Aufrührer des Herzens."  (Berliner Zeitung)

Gerhard Schö-
ne liebt die Ver-
änderung. Er
bleibt sich und
seinem Publi-
kum dabei treu
und dies seit
mittlerweile  40
Jahren. Er ge-
hört zu den
ganz wenigen
aus der einst
stolzen und
großen Schar
ostdeutscher
Liedermacher,
deren Produkti-
vität und Popu-
larität auch
nach 1990 un-
gebrochen sind. Schöne ist UNICEF-Botschafter und Sonderbotschaf-
ter der Initiative Verbundnetz der Wärme. Er hat seit der Wende 1990
über zwanzig (!) Alben und zwei Bücher ("Wenn Franticek niest" und
"Mein Kinderland") veröffentlicht. Seine Songbücher erreichen zumeist
zweistellige Auflagen.
Nun ist der Liederpoet mit einem Doppelkonzert am 3. Oktober, am Tag
der deutschen Einheit , in der Grünlichtenberger Kirche zu Gast.

„Alles muss klein beginnen“- Ein Familienkonzert
Gerhard Schöne ist, wozu ihm eigentlich alles fehlt, ein Star. Nicht nur
bei den Kindern, aber natürlich besonders bei ihnen und dies mittlerwei-
le seit zwei Generationen. Schönes Lieder für Kinder werden heute in al-
len Landesteilen gleichermaßen geschätzt - im Feuilleton der FAZ und in
den Kinderprogrammen des Hörfunks, beim Kirchentag in Hamburg und
in der Komischen Oper in Berlin, im Unterricht in der Schule sowie in den
vielen begeisterten Kinderchören.
Das größte Erlebnis bleiben aber seine Konzerte - für die kleinen wie
großen Menschenkinder gleichermaßen. Seine Lieder für Kinder gehö-
ren zum Allerbesten, was in unserem größer gewordenen Lande derzeit
zu hören und zu erleben ist. Dabei werden nicht nur seine Hits wie „die
Jule“ oder „der Popel“ erklingen, aber die natürlich auch.

„Ich pack in meinen Koffer“ - Konzert für Erwachsene
In Schönes Lieder-Koffer befindet sich eine ungewöhnliche Mischung
aus Nonsens und Hintersinn, aus Fröhlichkeit und Traurigsein, Erbauung
und Zorn. Dies macht seine Lieder zu Lebensmitteln, die es nicht im
Konsum gab, und die auch heute im Supermarkt fehlen. Er begeistert
sich (und andere) für konkrete Themen, steigt tief in diese hinab, sucht in
der Breite nach Berührungspunkten und im Detail nach Reibungsflä-
chen und lässt dann seine hierzulande kaum vergleichbare erzählerische
Gabe in Texte und Lieder fließen.

Termin: 3. Oktober 2021 in der Kirche Grünlichtenberg

Zeiten:
• 15.00 Uhr Kinderprogramm Einlass ab 14.00 Uhr
• 19.00 Uhr Abendkonzert Einlass ab 18.00 Uhr

Vorverkaufsstellen:
• Hainichen, Miskus, Georgenstraße 19, Tel. 037207 651270 

(Karten können auch zugesendet werden)
• Grünlichtenberg, Pfarramt, Mittlere Dorfstraße 16, 

Tel. 034327 92932
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n  Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
    Bereich Geithain/Borna an Feiertagen, Samstag und Sonntag von 9 bis 11 Uhr n Kassenärztlicher 

Bereitschafts-
dienst

Über die Einsatzzentrale des
kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienstes, Tel. Nr.

116117 kann der dienst-

habende Arzt bzw. die
diensthabende Praxis erfragt
werden.

Für lebensbedrohliche
Zustände, wie Bewusstlosig-
keit, heftiger Brustschmerz,
schwere Atemnot, bei 
starken Blutungen sowie
schweren Unfällen ist der
Rettungsdienst zuständig
und rund um die Uhr über
den Notruf 112 bei Bedarf
zu erreichen.  Der aktuelle Notdienstplan ist immer unter http://www.zahnaerzte-sachsen.de/app/presse//ndk/Leipzig/Geithain/list zu finden.

Tagaktuell sind die Bereitschaftsdienste auch der Tagespresse zu entnehmen.

Sa., 25.09.2021 
Praxis Dipl.Stom. Liane Zschille, Rochlitzer Str. 2,
04651 Bad Lausick, Tel. 034341/41423

So., 26.09.2021
Praxis Dipl.Stom. Liane Zschille, Rochlitzer Str. 2, 
04651 Bad Lausick, Tel. 034341/41423

Sa., 02.10.2021
Praxis Dipl.-Stom. Heike Vogel, Schillerstr. 6, 
04643 Geithain, Tel. 034341/42107

So., 03.10.2021
Praxis Dipl.-Stom. Heike Vogel, Schillerstr. 6, 
04643 Geithain, Tel. 034341/42107

Sa., 09.10.2021
Praxis Dipl.-Stom. Heike Weiß, Siedlung 13, 
04643 Geithain, OT Narsdorf, Tel. 034346/60239

So., 10.10.2021
Praxis Dipl.-Stom. Heike Weiß, Siedlung 13, 
04643 Geithain, OT Narsdorf, Tel. 034346/60239

Sa., 16.10.2021
Praxis Jan Rosello, Bahnhofstr. 28, 04654 Frohburg,
Tel. 034348/51545

So., 17.10.2021
Praxis Jan Rosello, Bahnhofstr. 28, 04654 Frohburg,
Tel. 034348/51545

Sa., 23.10.2021
Praxis Dr. med. Katrin Barkschat, Badstr. 11, 
04651 Bad Lausick, Tel. 034345/22231 

So., 24.10.2021
Praxis Dr. med. Katrin Barkschat, Badstr. 11, 
04651 Bad Lausick, Tel. 034345/22231 

Sa., 30.10.2021
Praxis Susanne Wetzel, Am Riff 1, 
04651 Bad Lausick, Tel. 034345/22490

So., 31.10.2021
Praxis Susanne Wetzel, Am Riff 1, 
04651 Bad Lausick, Tel. 034345/22490

C   1     Apotheke am Markt                Markt 16                         04654   Frohburg              034348 51362

C   1     Chemnitztal-Apotheke            Schweizerthaler Str.1     09249   Taura                    03724   3272

C   2     Schwanen-Apotheke              Markt 14                         09217   Burgstädt             03724   14749

C   3     Sonnen-Apotheke                   Str.d.Freundschaft 31     04654   Frohburg              034348 53622

C   3     Neue Paracelsus-Apotheke    Leipziger Straße 9-11     09232   Hartmannsdorf      03722   5987500

C   4     Elefanten-Apotheke                Ahnataler Platz 1             09217   Burgstädt             03724   3007

C   5     Kohrener Land-Apotheke        Kohrener Markt 5           04654   Kohren-Sahlis      034344 61329

C   6     Sonnen-Apotheke                   Fr.-Marschner-Str. 49      09217   Burgstädt             03724   15772

C   7     Apotheke am Stadtpark          Robert-Koch-Straße 6    04643   Geithain                034341 42930

C   8     Neue Apotheke                       Chemnitzer Straße16      09212   Limbach-Oberfr.   03722   92092

C   9     Linden-Apotheke                    August-Bebel-Str.1         04643   Geithain                034341 44550

C   10   Rosen-Apotheke                     Frohnbachstraße 26        09212   Limbach-Oberfr.   03722   92072

C   11   Löwen-Apotheke                    Leipziger Str. 7                04643   Geithain                034341 42360

C   12   Kronen-Apotheke                    Jägerstraße 9                  09212   Limbach-Oberfr.   03722   73570

C   13   Marien-Apotheke                    Am Ring1                        09328   Lunzenau             037383 6208

C   14   Apotheke im Ärztehaus           Ludwig-Richter-Str.         09212   Limbach-Oberfr.   03722   87776

C   15   Löwen-Apotheke zu Penig     Markt 14                          09322   Penig                    037381 80269

C   16   Moritz-Apotheke                     Moritzstr. 18                    09212   Limbach-Oberfr.   03722   83655

C   17   Brücken-Apotheke                 Brückenstraße 13           09322   Penig                    037381 5688

C   18   Aesculap-Apotheke                Hauptstraße 28c             09212   Limbach-Oberfr.   03722   87314

C   19   Mozart-Apotheke                    Waldstraße 18                 09322   Penig                    037381 85297

C   20   Merkur-Apotheke                    Bismarckstraße 4a          09306   Rochlitz               03737   42395

C   21   Einhorn-Apotheke                  Rathausstraße 22            09306   Rochlitz                03737   42077

C   22   Beethoven-Apotheke              Leipziger Straße 23a/b    09232   Hartmannsdorf     03722   8904871

HINWEIS: Der Notdienst beginnt 8 Uhr und endet 8 Uhr am Folgetag.

26.09.2021              C5  

27.09.2021              C6  

28.09.2021               C7  

29.09.2021               C8  

30.09.2021               C9  

01.10.2021            C10  

02.10.2021             C11  

03.10.2021             C12  

04.10.2021             C13  

05.10.2021             C14  

06.10.2021             C15  

07.10.2021             C16  

08.10.2021             C17  

09.10.2021             C18

10.10.2021             C19

11.10.2021             C20

12.10.2021             C21

13.10.2021             C22

14.10.2021               C1

15.10.2021               C2

16.10.2021               C3

17.10.2021               C4

18.10.2021               C5

19.10.2021               C6  

20.10.2021               C7  

21.10.2021               C8  

22.10.2021               C9  

23.10.2021             C10  

24.10.2021             C11

25.10.2021             C12  

26.10.2021             C13

27.10.2021             C14  

28.10.2021             C15

29.10.2021             C16  

30.10.2021             C17

31.10.2021             C18
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